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1897, Feb. 2, S. 2

Herr Oberbibliothekar Dr. Lohmeyer, brachte ein
ihm kürzlich zugegangenes Schreiben von Hermann
Grimm zur Kenntniß der Anwesenden, welches
wiederum beredtes Zeugniß davon ablegte, daß der
Genannte das von Cassel zur Ehrung der Brüder
Grimm begonnene Werk mit dem wärmsten Interesse
verfolgt. Hiernach wurde über die zahlreichen, zum
Theil sehr werthvollen Eingänge Bericht erstattet, die
die Casseler Sammlung bereits zu verzeichnen hat und
über die wir demnächst ausfiihrliche Mittheilungen
machen werden. An dem Abend selbst überreichte noch
Herr Landgerichtsrath Büff, ein entfernter Verwandter
der Grimms, aus seinem Besitz einen bislang unbekannten
interessanten und launigen Brief Jacob Grimm's;
mehrere wichtige Schenkungen sind für die allernächste
Zeit in Aussicht gestellt worden. Ein Antrag de-
engeren Ausschusses, dem Unternehmen dadurch einej
festeren Rahmen zu geben, daß man es in euch

„Casseler Grimm-Gesellschaft" umwandele,
fand beifällige Aufnahme, und man betraute den
engeren Ausschuß mit der Ausarbeitung und Vor
lage von Satzungen. Schließlich sei noch erwähnt,
daß Herr Oberbibliothekar Dr. Lohmeyer im Februar
d. I. einen öffentlichen Vortrag über die Brüdei
Grimm halten wird.
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1897, Dez. 9, S. 2

D Cassel, 9. Decbr. Wie wir vernehmen, wirdj
das große Gypsmodett zu dem in Hanau befind
lichen Rationaldenkmal der Brüder Grimi

, nach Cassel kommen und voraussichtlich im Lichthof^

des hiesigen Ständehau!^, Lur Aufstellung gelanaer


